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Homepage von unseren Modellbahnern: www.modellbahnfreunde-walsrode.de        
  

Bf Hollige: Vom 1.5.  bis Pfingsten (10.6.) Fotoausstellung „Vor 50 Jahren mit „Kalli“ von Walsrode nach Böhme“ 

 

 

 

 

 
 

 

Oben: Die erste Schiene liegt bereits und dahinter  

sind die Löcher gebohrt. Wir müssen 200 m am Tag 

schaffen! 

 

Wirsitzer Kreisb.- 

Archiv 4 mit Fotos 

v.Jarotschiner Krb  
http://youtu.be/7E0rL8mLUhw  

Rechts:   Bei Böhme gab es  

1908 eine Fehlermessung: Da 

sind 100 m nur 24 m lang! 

Darunter:  Zwei neue Waagen 

hat Wolfgang Karau am 1.5. 

mitgebracht. Jetzt haben wir 

für Altenboitzen und auch 

Böhme jeweils eine eigene 

Waage. Der Dienstraum ist 

ganz schön vollgestellt! 

Unten rechts: Endlich mal ein 

Grill, der eines Feldbahners 

würdig ist!  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Ein büschen gemogelt: Die 

Tür fehlt noch aber das 

Fachwerk ist schon gemalt. 

Termine: Sonst am  letzten Donnerstag im Monat, diesmal wegen Vatertag am 22.5.2014  19:00 Treffen der 
Modell- und Eisenbahnfreunde Bahnhofsgastst.Walsrode;   30.5.2014  Vor 50 Jahren Einstellung des 
Personenverkehrs. Walsrode-Böhme 

Film   
http://y

outu.be/

xkwtbv
XOLTo  

Unten: Kreuzung der 600-mm-Wirsitzer Kreisbahn  

mit der Normalspurstrecke in den 70er Jahren. Die 

Kreuzung wurde bis 1992 im Personenverkehr be-

fahren, bis 1993 im Güterverkehr und erst 2003 

ausgebaut. Das Haus ist inzwischen abgetragen. 

 

Unten: Die Gäste fühlten sich bei uns sichtlich wohl mit den kleinen Gänsen, 

Enten und den scharrenden Hühnern um die Beine herum!  

Unten: Der Draisinenschuppen an der Rampe in 

Altenboitzen geht seiner Vollendung entgegen. 
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Eröffnung Draisinenbahn Neuenkirchen: 

 
Unsere ist die Letzte im Bunde. Sie fuhr auch zuverlässig den ganzen Tag über. Neuenkirchen hätte diese 

Draisinenbahn gern schon seit Jahren. Leider verhinderte die Stadt Soltau das Projekt und wollte lieber 

Ausgleichsflächen für den Straßenbau. 

Christian Thal, der 1999 zu uns gestoßen war und die „Wilde Erika“ mit zum Laufen brachte, hatte den Mut, 

auf dem Reststück der Kleinbahn Soltau – Neuenkirchen einen Draisinenbetrieb aufzuziehen. Auch wenn sie 

nur 900 m lang ist, war die Fahrt doch für Jung und Alt ein Erlebnis! 

Wir wünschen ihm und seiner Bahn weiterhin viel Erfolg! 

 
Zur Bundesstraße gab es einen Zugang und die Höchstgeschwindigkeit auf der Bundesstraße (für Kfz!) 

wurde auf 50 km/h begrenzt. Diese Ausnahmeregelung ist kein Dauerzustand und es muß eine andere Lösung 

gefunden werden. Nach dem Erfolg dürfte es künftig damit kein Problem geben. (Fotos+Film: M.Beutner)                

Hier geht es zum Film: http://youtu.be/3tSidOv4z_4  


